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Für ein buntes Programm sorgen:
• Tanzzwerge Leun • Leuner Dance Kids

• Mini-Garde aus Oberndorf
Außerdem erwarten euch wieder 
viele Spiele und jede Menge Spaß

Rosenmontag 
27.2.2017 - 14.11 Uhr

in der Leuner 
Turn- und 

Mehrzweckhalle

Die Turngemeinde Leun lädt 
alle kleinen und großen 

Faschingsfreunde recht herzlich ein 
einen frisch-fröhlichen Rosenmontag 

in der Turnhalle zu erleben!

Eintritt frei!



TG  Aktuell
Januar/Februar 2017

Seite 2

Ihr Getränkelieferant:
 THEO MENZ

Kammerwies 5 + 6 · 35619 Braunfels-Tiefenbach
Telefon (0 64 73) 14 02

Telefon (0 64 43) 95 85

Inh. Nicole Staaden
Bahnhofstraße 67 · 35630 Ehringshausen

Öffnungszeiten: Mo. 9 bis 18 Uhr · Di. geschlossen
Mi. 9 bis 18 Uhr · Do. 9 bis 18 Uhr
Fr. 9 bis 18 Uhr · Sa. 9 bis 13 Uhr

Uwe Schmidt Mineralöle
35606 SOLMS-OBERBIEL

Telefon (0 64 41) 5 43 58 · Fax (0 64 41) 5 30 63

Beratung und Verkauf von Heizöl und Diesel

LEUN WETZLAR
Wetzlarer Straße 58 · D-35638 Leun
Telefon (0 64 73) 4 12 21 89 - 90
Telefax (0 64 73) 4 12 21 91
Hans-Juergen.Schupp@online.de

RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE

EHRINGSHAUSEN LAHNAU
Austraße 4 · D-35630 Ehringshausen
Telefon (0 64 43) 83 10 - 0
Telefax (0 64 43) 83 10 22

Pfaff & 
Büdenbender

Hans-Jürgen Schupp

Vereinsanschrift:
Turngemeinde 1907 e.V. Leun · Gartenstraße 15 · 35638 Leun
Internet: www.tg-leun.de · E-Mail: vorstand@tg-leun.de

Impressum:
Herausgeber und Vertrieb: Turngemeinde 1907 e.V. Leun
Erscheint alle zwei Monate · Auflage 1200 · Redaktion: Rudi Irgang, 
Telefon (0 64 73) 28 03 ·E-Mail: irgang-leun@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Wetzlar
Bankleitzahl 515 500 35 · Konto-Nummer:  0 027 000 298
IBAN DE58 5155 0035 0027 0002 98 - HELADEF-1WET
IBAN DE56 5139 0000 6986 00 - VBMHDE5F

SPEISERESTAURANT und GASTSTÄTTE

Zum Lahntal
Wetzlarer Straße 35 · 35638 LEUN

Telefon (0 64 73) 28 34

Inh. Fam. Granic

Montags 
Ruhetag

Hinterm Park geht ungeheuer 
Dunstgehalt die Sonne auf,

Blutig wie ein Umweltfeuer,
Zwischen winterkalten Stämmen.
Auf dem schneeverwehten Busch

Plustert sich, noch leicht im Traum,
Einer Amsel schwarze Kugel,

Windgeschützt im stillen Raum.
Plötzlich zuckt der gelbe Schnabel: 

Aus der kleinen Kehle taut,
Eingeschlafen und verzaubert,

Ein verschollner Flötenlaut.

Amsel 
im Februar

Arthur Koerz (1896 - 1953)
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Bei strahlendem Sonnenschein und blauem Himmel 
trafen sich ca. 70 Wanderfreunde aus allen Abtei-
lungen der TG Leun am »Haus der Begegnung«. Dieses 
Mal führten uns Willi Baumann und Karl Günter Süß 
durch die Leuner Gefilde. Erste Station war das Leuner 
Denkmal, wo wir einen kurzen Vortrag von Karl Günter 
zum Stand der Renovierungsarbeiten erhielten und 
uns auch einen eigenen Eindruck vom guten Gelingen 
machen konnten. Voraussichtlich wird im Mai eine 
Feier zur Fertigstellung des Denkmals stattfinden. 
Dann ging es weiter Richtung »Bieler Küppel«, wo wir 
uns im Schnee fast fühlten wie in Sankt Moritz. Durch 
den Niederbieler Wald ging es dann zum Pflanzgar-
ten. Dort wurden wir von Sven Meffert und Manfred 
Fischer mit einem kleinen Schnaps gestärkt und wan-
derten Richtung Landstraße Leun-Ehringshausen. Das 
gemütliche Tempo ließ das ein oder andere Gespräch 

Winterwanderung der TG Leun am 21.1. 2017

zwischen allen Teilnehmern zu, so dass man auch mal 
mit jemandem ins Gespräch kam, mit dem man sonst 
im Vereinsleben wenige Berührungspunkte hat. Am 
Leuner Bach gab es abermals eine kleine Stärkung in 
Form von heißem Apfelsaft und Apfelwein - gereicht 
von Hermann Becker. Entlang des »Ulmersch Berg«  
ging es zurück zum »Haus der Begegnung«. Nach fast 
10 km Fußmarsch durch die kalte Winterlandschaft 
freuten wir uns auf die warme Mahlzeit. Die Schlacht-
platten wurden wie immer von unseren fleißigen und 
treuen Helferinnen der Damen- und Seniorengym-
nastik zubereitet und serviert. So gestärkt und mit 
einem frisch gezapften Bier konnte der schöne Nach-
mittag ausklingen und wir freuen uns schon auf das 
nächste Mal! Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
diesen Tag durch Ihre Hilfe wieder ermöglicht haben!                                           
          Im Namen des  Vorstandes der TG Manfred Fischer

Die Wandergruppe am Leuner Denkmal.Wanderführer Willi Baumann.

Frisch gestärkt: Hans-Jürgen Schupp (links) und Ingo 
Schmidt
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Im letzten Spiel des Jahres 2016 hatte die SG in Durch-
gang eins mehr vom Spiel, die besseren Chancen ver-
buchte aber Quembach. Dietrich Weber (35.) erzielte 
folgerichtig per Flachschuss das 1:0. Derselbe Spieler 
erhöhte sogar auf 2:0 (63.), doch die SG kam zurück 

Viel Spaß hatten die Spieler auch bei ihrer Winterwanderung. Hier ein Teil der Truppe im Wald bei Tiefenbach. Von 
links: Christian Hollatz, Hannes Irrgang, Daniel Major, Daniel Stark, Tayfun Saban (verdeckt), Tom Faulhaber, Nicole 
Staaden, Max Tumala, Pascale Hagner, Tobias Kostka, Dietric Irrgang, Julian Kröll und Robert Grün. (Foto: Marco Scharf)

SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach - SG Quembach 3:2 (0:1)

Die aktuellen Tabellen

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.

39
39
39
29
28
24
24
23
19
18
16

9
9
9
5

1. Mannschaft B-Liga Süd
RSV Büblingshausen II
TSG Biskirchen
FC Burgsolms II
TSV Albshausen
TV Dornholzhausen
Bissenberg/Leun/Tiefenb.
SC Cermik Wetzlar
TV Müchholzhausen/D. II
SG Quembach
Blau Weiß Wetzlar
FC Amedspor Wetzlar
SG Oberbiel II
Rot Weiß Wetzlar
SG Altenkirchen/Bonb/N.
SG Niederbiel II

16
16
16
15
16
15
15
15
16
16
15
15
15
16
15

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

2. Mannschaft B-Liga Süd
27
25
21
17
15

9
9
8
7
1

TSG Biskirchen II
RSV Büblingshausen III
FC Amedspor Wetzlar II
FC Münchholzhausen/D. II
TSV Albshausen II
SC Cermik Wetzlar II
Blau Weiß Wetzlar II
SG Altenkirchen/Bonb./N. II
Bissenberg/Leun/Tiefenb. II
Rot Weiß Wetzlar II

10
10
10
10

9
10
10

9
9
9

36:13
50:17
37:27
27:23
27:24
18:24
15:29

9:30
18:33
14:31

und drehte das Spiel innerhalb von 10 Minuten: 
Zunächst traf Tobias Kostka (72.) und Daniel Stark 
(75.) glich per Foulelfmeter aus. Nach einem Abstau-
ber von Marvin Henche (79.) brachte die SG den Sieg 
dann mit Glück und Geschick über die Zeit.

63:16
49:17
69:14
42:19
33:23
31:25
34:38
24:24
45:48
34:39
29:42
23:54
18:59
21:52
12:57

9. Januar      Kornelia Nassler	                60 Jahre
15. Januar	    Ruth Walter	                60 Jahre
16. Januar	    Maria Schneider	                80 Jahre
21. Janar         Hilde Kunkler                               95 Jahre
25. Januar	    Christa Kunkler-Schmidt          70 Jahre
28. Januar	    Liane Irgang	                60 Jahre

Wir gratulieren

Trainingsbesprechung im Herbst 2016

Ansprache durch Trainer Daniel Major.

Winterwanderung am 14.1.2017

11. März	    Ulla Leyser	                      60 Jahre
16. März	    Hannelore Schmidt	                       70 Jahre
20. März	    Beate Arabin	                        60 Jahre
20. März	    Eberhard Söhn 	                         85 Jahre
Dreimal Geburtstag in einem Haus konnten innerhalb 
von nur 5 Tagen Hilde Kunkler und Tochter Christa 
Kunkler-Schmidt sowie Schwiegersohn Klaus Schmidt 
feiern, der am 22.1.2017 74 Jahre alt wurde. An euch 
drei ein ganz besonders »Herzlicher Glückwunsch«.



TG  Aktuell
Januar/Februar 2017

Seite 5

Jugendfußball
Der Ball rollt wieder

5 Teams sind seit September 2016 wieder am Ball. Gut 
gestartet sind die G-, F-, E- und D-Junioren in die Sai-
son 2016/17. Hier spielen alle Kinder aus den Vereinen 
TG Leun, TSG Biskirchen, TSV Bissenberg und SG Tie-
fenbach unter dem Namen »TSG Biskirchen«. 
Die G-Junioren mit ihrem Trainer Andy Heller konnten 
in allen Herbstrundenturnieren eine starke Leistung 
zeigen. Ergebnisse werden keine veröffentlicht, da 
man in einer »Fair-Play-Liga« spielt. Aber so viel sei 
gesagt - die Mannschaft verlor so gut wie kein Spiel. 
Freuen würde das Team sich über Nachwuchs«. 
Daher laden wir alle Kinder ab 4 Jahren recht herz-
lich zum Training ein. Dieses findet jeden Dienstag 

von 16.45 bis 18 Uhr in der Leuner Turnhalle statt.
Die F1 und F2-Junioren überzeugen von Spiel zu Spiel. 
Niederlagen, aber auch viele Siege gehören zur Ent-
wicklung der F-Jugend mit dabei. Mit vielen guten 
Spielzügen überzeugen die Kinder immer wieder die 
Eltern und Trainer René Stanzel, Miranda Paleta, Hen-
ning Mutz und Peter Wollenberg.
Die E-Jugend spielt in der Kreisklasse Gruppe 1 und 
belegt dort z. Zt. den 4. Platz. Die aus fast nur jün-
gerem Jahrgang bestehende E-Jugend steigerte sich 
von Spiel zu Spiel und wird sicher in der Rückrunde voll 
angreifen. Davon sind auch die beiden Trainer Peter 
Wollenberg und Leon Jimenez de Pablo überzeugt.
Unsere D-Jugend spielt in der Kreisliga (D7). Hier liegt 
man z. Zt. auf dem 3. Platz. Ziel ist es, diesen zu halten, 
was jedoch nicht so einfach wird, da die Spielerdecke 
hier sehr dünn ist. Daher der Aufruf an alle Jungs der 
Jahrgänge 2004/05 und Mädchen 2003/04: schaut 
vorbei und spielt mit. Zur Zeit trainiert das Team mitt-
wochs von 18 bis 19 Uhr in der Turnhalle Biskirchen.
Unter dem Namen JSG Biskirchen/Löhnberg/Nie-
dershausen/Obershausen sind wir bei der C-, B- und 
A-Jugend mit 4 Mannschaften am Start. Hierzu gehö-
ren die TG Leun, TSG Biskirchen, TSV Bissenberg, SG 
Tiefenbach, TuS Löhnberg, TuS Niedershausen und der 
TuS Obershausen. Weiterhin spielen mit Zweitspiel-
recht in der A-Jugend Spieler der SG Merenberg, der 
Spvvg. Ulm/Allendorf und des TuS Drommershausen.
Bei der C-Jugend sind zwei Teams gemeldet. 
Eine C11 in der Kreislga und eine C9 in der Kreisklasse. 
Diese Meldung wurde aufgrund der Anzahl an Spie-
lern zu Rundenbeginn gemacht. Leider haben uns 5 
Spieler der C9 nach zwei Spieltagen verlassen. Daher 
ist die C9 immer wieder auf Hilfe der D-Jugendlichen 
der JSG Biskirchen und der JSG Löhberg/Niederhau-
sen/Obershausen angewiesen. Dafür schon einmal ein 

ganz großes DANKE an die Spieler! Die C9 zeigt immer 
wieder gute Spiele und belegt z. Zt. den 8. Platz in der 
Kreisklasse. 
Die C11-JUnioren brauchten einen Moment, bis man 
sich gefunden hatte. Fussball spielen können die Jungs 
alle. Das die Leistung stimmt ist klar, nur die Ergeb-
nisse zeigen oft noch etwas anderes. Doch gegen den 
VfB Asslar stimmte auch das Ergebnis. Mit einer tollen 
kämpferischen und spielerischen Leistung überzeugte 
das Team von Tiziano Natali und Petra Jimenez und 
holte die ersten drei Punkte. Jetzt heißt es, genau da 
weiter- machen.
Die B-Jugend spielt als einzige Mannschaft im Kreis 
Limburg/Weilburg und konnte sich in der »Quali« 
souverän durchsetzen und in die Kreisliga einziehen. 
Hier wurden leider die ersten beiden Begegnungen 
verloren, aber dann wieder mit einer deutlichen Lei-
stungssteigerung klar gewonnen. Zur Zeit liegt die 
Mannschaft von Sascha Frank auf Platz 5. Aber hier 
geht bestimmt noch mehr.
Mehr erwartet als den derzeitigen Tabellenstand hat-
ten wir von unserer A-Jugend. Nach einem starken 
Start im Pokal folgten leider ein paar Niederlagen. 
So konnte man auch in der laufenden Runde leider 
erst einen Sieg erringen und liegt z.Zt. auf dem 10. 
Tabellenplatz. Aber aufgeben ist hier nicht angesagt, 
denn durch die Spielverstärkung aus Merenberg und 
den tollen Zusammenhalt des gesamten Teams wird 
sich der Tabellenplatz noch verändern. Hieran glauben 
auch fest die Trainer Felipe Jimenz de Pablo, Hans-
Jürgen Fritz und Stefan Klötzel.
Bitte unterstützen Sie die Mannschaften durch Ihren 
Besuch!  
Spielankündigungen finden Sie immer in den Leuner 
Nachrichten oder auf der Homepage www.jugend-
fussball-biskirchen.de.                  Petra Jimenz de Pablo 

»Lahn River 
Line Dancer«

Weihnachtsfeier

Die Ereignisse der vergangenen Monate machen uns 
überdeutlich, dass wir in einer Zeit des Umbruchs leben, 
in der sich alles immer schneller wandelt und verän-
dert. Gerade die Weihnachtszeit und die Jahreswende 
sind eine Zeit für neue Gedanken und Wünsche für die 

wurde beim Auspacken der »Geschenke« ganz gewaltig 
strapaziert. Nach einer kleinen Bescherung durch die 
Übungsleiterin ging es weiter mit einer Diashow, die 
Ruth und Harald vorbereitet hatten. Die Bilder, die dann 
auf der Leinwand eingeblendet wurden, bescherten 
dem Einen oder Anderen ein Fragezeichen im Gesicht. 
»Bin wirklich ich das?  Wann war das denn….«? Es war 
eine gelungene Zusammenstellung der Bilder - an dieser 
Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön. Zum Schluss 
wurde noch viel getanzt und gelacht, bis die Letzten den 
Heimweg antraten. Es war eine sehr schöne, gelungene 
Weihnachtsfeier und ich wünsche uns weiterhin viele 
schöne Tanzstunden und ein harmonisches Miteinander. 
Für das Jahr 2017 wünsche ich allen Gesundheit, Glück, 
Zufriedenheit und vor allem FRIEDEN. Die Line Dance 
Gruppe tanzt immer mittwochs von 18 bis 21 Uhr, im 
»Haus der Begegnung«. Wer Interesse hat, kann jeder-
zeit reinschauen. Unsere Einstellung zum Line Dance 
kann wohl mit den Liedtext von Peter Fox »Der letzte 
Tag« beschrieben werden: »Wir brauchen keinen Schlaf, 
Bleiben bis zum Ende wach, Haben nur Plan A, Tanz auf 
dem Vulkan bis es kracht, Schaukeln Arm in Arm durch 
die sternenklare Nacht, Alle Last fließt von den Schultern 
wie warmes Wachs«.

Zukunft. In diesem Sinne begingen wir am 14.12.2016   
an unserem Übungsort »Haus der Begegnung« die 
diesjährige Weihnachtsfeier. Fleißige Hände hatten 
auch dieses Jahr wieder für ein reichhaltiges Salat- und 
Nachtischbuffet gesorgt. Das Hauptgericht wurde ange-
liefert. Zuerst fand ein »Warmup Tanzen« statt, dann 
wurde gegessen und anschließend ließen wir in einem 
Rückblick das Jahr 2016 Revue passieren. Gegen 19 Uhr 
wurde dann »schrottgewichtelt«. Was ist »Schrottwich-
tel«? »Schrottwichteln« ist eine spaßige Tradition, die 
vor allem in der Vorweihnachtszeit in der Schule, auf 
der Arbeit, unter Freunden,   im Verein   gespielt wird. 
»Schrottwichteln« ist eigentlich eine abgewandelte Ver-
sion des Wichtelns. Beim »Schrottwichteln« verschenkt 
man Dinge die man selbst gekauft oder geschenkt 
bekommen hat, nun aber nicht mehr mag, d.h. Keller, 
Speicher durchsuchen. Die Schrottwichtelgeschenke 
können gebraucht, alt und hässlich sein. Neben zahl-
reichen lustigen und kuriosen Dingen, die zutage kamen, 
gab es auch tatsächlich Schrott - da hat jemand das Wort 
»Schrott« wohl wortwörtlich genommen. Trotz alldem 
wurde es eine lustige Runde, die Bauchmuskulatur 
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Tischtennis

Erich Heller wurde Kreis- und Bezirksmeister 2016 bei 
den Einzel- und Doppelmeisterschaften der »Herren 
Ü75« . 
Rudi: »Lieber Erich, einen ganz »Herzlichen Glück-
wunsch« von mir zu diesem einmaligen Erfolg in der 
Leuner Vereinsgeschichte. 
Wie siehst du deine Titelgewinne nach mittlerweile 
ein paar Monaten Abstand«?
Erich: »Zuerst einmal vielen Dank für deinen Glück-
wunsch. 
Ich bin immer noch sehr beeindruckt, habe allerdings 
so nach und nach verinnerlicht, was im Herbst 2016 
geschehen ist. 
Ich denke, dass meine Erfolge der TT-Abteilung der TG 
Leun durchaus Auftrieb geben und auch Ansporn für 
unsere Jugendlichen sein können«.
Rudi: »Wie waren die Reaktionen der anderen Teilneh-
mer auf deine Erfolge«?
Erich: »Zunächst wusste kaum einer mit dem Namen 
TG Leun etwas anzufangen. Dies hat sich aber nach  
den Meisterschaften geändert. Ich glaube, dass ich 
unseren Verein würdig vertreten und dadurch im 
Bezirk »Hessen West« nachdrücklich bekannt gemacht 
habe.
Rudi: »Wie geht es jetzt mit dir als Bezirksmeister 
weiter«?
Erich: »Vom 10. bis 12. März finden in Bad Hersfeld die 
Hessenmeisterschaften statt, zu denen ich eingeladen 
wurde und an denen ich natürlich auch teilnehmen 
werde«. 
Da dort aber einige namhafte Spieler von großen Ver-
einen aus Frankfurt, Kassel, Darmstadt usw. vertreten 
sind, rechne ich mir nicht viel aus«.
Rudi: »Das warten wir dann einfach mal ab und wer-
den in der nächsten Ausgabe darüber berichten. Du 

Gespräch mit Erich Heller

Kreis-und Bezirksmeister 2016 im Einzel und Doppel: Erich Heller von TG Leun.

Die TT-Jugend etwa 1958 von rechts: Siegfried Heinz, Heini Bender, Erich Heller, Dietmar John und Dieter Fink.

bist ja bereits seit 1953, als die TT-Abteilung gegrün-
det wurde, Mitglied der TG Leun. In dieser langen Zeit 
hast du bis auf ein »Gastspiel« in Allendorf/Ulm immer 
für unseren Verein an der grünen Platte gestanden. 
Was waren deine größten Erfolge in dieser langen 
Zeit«?
Erich: »Das war einerseits in der Saison 1958/59, in der 
ich als Jugendlicher im entscheidenden Spiel gegen 
Niedergirmes eingesetzt wurde und im von den Geg-
nern gefürchteten Spiellokal »Becher̀ s Saal« durch 
zwei Siege gegen die Girmeser Spitzenspieler mit 

dafür sorgen konnte, dass der Abstieg aus der Bezirks-
klasse verhindert wurde. Außerdem gelang es mir 
1961 und 1962 zweimal hintereinander, gegen starke 
Konkurrenz die Vereinsmeisterschaft zu erringen«.
Rudi: »Was sind deine nächsten Ziele«?
Erich: »Ich freue mich schon auf die Hessenmeister-
schaften in Bad Hersfeld und auf eine gute Rückrunde 
für die TG Leun«.
Rudi: »Dann nochmals »Herzlichen Glückwunsch« und 
weiterhin viel Erfolg mit einem einfachen, aber kräf-
tigem »Ping-Pong«!

Tischtennis News
Mit fünf Siegen aus den fünf letzten Spielen der Hin-
runde konnte sich die 1. Herrenmannschaft noch bis 
auf Platz 3 der Tabelle nach vorne arbeiten.  Dies ist 
ein außerordentlich gutes Ergebnis mit dem vor der 
Runde niemand gerechnet hatte.  Der Tabellenführer 
aus Stockhausen und auch der Tabellenzweite aus 
Fleisbach haben in der Vorrunde sehr konstant gespie-
lt, so dass es sicherlich sehr schwer werden wird, diese 

Mannschaften noch einzuholen.  Die 2. Herrenmann-
schaft musste in den letzten drei Spielen der Hinrunde 
gegen die Mannschaften auf den ersten drei Plätzen 
der Tabelle antreten. Alle drei Spiele gingen verlo-
ren und so wurde die 2. Herrenmannschaft bis auf 
den vorletzten Tabellenplatz durchgereicht. Aber im 
ersten Spiel der Rückrunde sorgte man dann gleich 
für einen Paukenschlag und bezwang in eigener Halle 

den Tabellenfünften vom TuS Naunheim 5 mit 8:5 (das 
Hinspiel in Naunheim ging noch mit 2:8 verloren). Dies 
waren im Abstiegskampf zwei ganz wichtige Punkte.
Die Damenmannschaft holte im letzten Spiel der 
Hinrunde noch einen Zähler beim 5:5 Unentschieden 
gegen den RSV Dauborn II. Durch diesen Punktgewinn 
konnte man die rote Laterne an Dauborn weiterrei-
chen.
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50m
50m
50m
50m
50m
75m
75m
75m
60m Hürden
60m Hürden
800m
800m
800m
800m
Weit
Weit
Weit
Weit
Weit
Weit
Hoch
Hoch

50m
50m
75m
60m Hürden
800m
800m
Weit
Hoch
Hoch

LA-Bestenliste 2016 des LA Kreises Wetzlar
David Urbanek
Luis Miguel Klemann
Marie Müller
Kim-Michelle Heimann
Klara Ernst
Fabian Skopko
Adrian Skopko
André Skopko
Fabian Skopko
Adrian Skopko
Fabian Skopko
Adrian Skopko
André Skopko
Luis Miguel Klemann
Fabian Skopko
Adrian Skopko
André Skopko
David Urbanek
Luis Miguel Klemann
Marie Müller
Fabian Skopko
Adrian Skopko

Marie Müller
David Urbanek
Fabian Skopko
Fabian Skopko
Luis Miguel Klemann
Fabian Skopko
Fabian Skopko
Marie Müller
Fabian Skopko

M11 / 2005
M10 / 2006
W11 / 2005
W11 / 2005
W10 / 2006
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M10 / 2006
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M11 / 2005
M10 / 2005
W11 / 2005
M12 / 2004
M12 / 2004

7. Platz
8. Platz
5. Platz
9. Platz
7. Platz

1. Plattz
9. Platz

10. Platz
3. Platz
8. Platz
3. Platz
6. Platz

8. PLatz
4. Platz
2. Platz
8. Platz
9. Platz

10. Platz
7. Platz
9. Platz
1. Platz
6. Platz

8,27 sec.
8,69 sec.
8,10 sec.
8,36 sec.
8,99 sec.

10,69 sec.
12,11 sec.
13,09 sec.
12,10 sec.
14,34 sec.

2:40,4
2:56,0
3:14.9
2:56.6
4,48m
3,41m
2,64m
3,33m
3,38m
3,74m
1,30m
1,10m

Hoch
Ball 80gr.
Ball 80gr.
Ball 80gr.
Ball 200 gr.
Ball 200gr.
Ball 200 gr.
Kugel
Kugel
Kugel
Dreikampf
Dreikampf
Dreikampf
Dreikampf
Dreikampf
Dreikampf
Dreikampf
Vierkampf
Vierkampf
Vierkampf
Block-Lauf
Block-Lauf

W11 / 2005
M11 / 2005
M10 / 2006
W11 / 2005
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M12 / 2004
M11 / 2005
M10 / 2006
M09 / 2007
M09 / 2007
W11 / 2005
W10 / 2006
W08 / 2008
M12 / 2004
M12 / 2004
W11 / 2005
M112 / 2004
M12 / 2004

Marie Müller
David Urbanek
Luis Miguel Klemann
Marie Müller
Fabian Skopko
Adrian Skopko
André Skopko
Fabian Skopko
Adrian Skopko
André Skopko
David Urbanek
Luis Miguel Klemann
Finn-Morton Heimann
Michel Mayer
Marie Müller
Klara Ernst
Catalina Jimenez de Pablo
Fabian Skopko
Adrian Skopko
Marie Müller
Fabian Skopko
Adrian Skopko

3. Platz
8. Platz
1. Platz
1. Platz
5. Platz
6. Platz
8. Platz
4. Platz
5. Platz
6. Platz
7. Platz
5. Platz
1. Platz
6. Platz
2. Platz
9. Platz
2. Platz
1. Platz
4. Platz
3. Platz
3. Platz
6. Platz

1,20m
29,00m
41,00m
39,50m
38,00m
33,00m
21,00m

4,86m
4,31m
3,88m

807 Pkt.
857 Pkt.
886 Pkt.
815 Pkt.

1200 Pkt.
812 Pkt.
848 Pkt.

1529 Pkt.
1173 Pkt.
1482 Pkt.
1750 Pkt.
1304 Pkt.

LA-Bestenliste 2016 der Region Mitte im HLV
W11 / 2005
M11 / 2005
M12 / 2004
M12 / 2004
M10 / 2006
M12 / 2004
M12 / 2004
W11 / 2005
M12 / 2004

11. Platz
12. Platz

1. Platz
7. Platz
6. Platz

10. Platz
3. Platz
8. Platz
3. Platz

8,10 sec.
8,27 sec.

10,69 sec.
12,10 sec.

2:56,6
2:40,4
4,48m
1,20m
1,30m

Ball 80gr.
Ball 80gr.
Ball 200gr.
Dreikampf
Dreikampf
Vierkampf
Vierkampf
Block-Lauf
Block-Lauf

W11 / 2005
M10 / 2006
M10 / 2005
W11 / 2005
M10 / 2006
W11 / 2005
M12 / 2005
M12 / 2005
M12 / 2005

Marie Müller
Luis Miguel Klemann
Fabian Skopko
Marie Müller
Luis Miguel Klemann
Marie Müller
Fabian Skopko
Fabian Skopko
Adrian Skopko

1. Platz
3. Platz

10. Platz
4. Platz

10. Platz
3. Platz
2. Platz
5. Platz

12. Platz

39,50m
41,00m
38,00m

1200 Pkt.
857 Pkt.

1482 Pkt.
1529 Pkt.
1750 Pkt.
1304 Pkt.

Die TT-Damenmannschaft von links: Jasmin Will, Kerstin Klapproth, Silke Hofmann 
und Marlies Rogotta.

Die 2. Herrenmannschaft von links: Helmut Stoll, Michael Klement, Erich Heller und 
Tim Bernhardt.
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Inhaber: Papazoglou

Limburger Straße 1
35638 Leun
Telefon (0 64 73) 35 46
- Kein Ruhetag -

                                    Gasthaus

»Zum Rathaus«

Anke Metzger e.K.
Bissenberger Straße 11 · 35638 Leun-Biskirchen

Telefon (0 64 73) 86 96 · Fax (064 73) 34 43

www.apotheke-leun.de

Unser Service für Sie 
• seit Januar 2005 VENEN-FACHZENTER 

• Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
und - strumpfhosen • Impfberatung incl. Auslandsreisen

• Überprüfung u. Zusammenstellung  Erster-Hilfe-Taschen für Haushalt u. Sport 
• Krankenpflegeartikel • Kundenkarte • Kostenloser Boten- und Bringdienst

• Zuzahlungsnachweis für die Krankenkasse • Hömöopathische Hausapotheke
• Halten von Vorträgen (nur mit vorheriger Termin- u. Themenvereinbarung)

Unsere Öffnungszeiten
Montags, Dienstags, Donnerstags u. Freitags von 8 bis 12.30 Uhr 

und 13.30 bis 18.30 Uhr · Mittwochs von 8 bis 13 Uhr (Nachmittags geschlossen)
Samstags von 8 bis 12.30 Uhr

Jeden Mittwoch TEENIETAG
z.B. Waschen und Schneiden 15,-E

Röntgenweg 6
35638 Leun

Telefon (0 64 73) 17 30

Andrea´s 
Frisörlädchen

Daimlerweg 6
35638 Leun

Telefon (0 64 73) 10 78

Voranmeldung 
erwünscht!

Metzgerei und Partyservice

Schulstraße

35638 Leun-Biskirchen

Telefon (0 64 73) 41 23 - 0

1A Bio-Speisekartoffeln
Biolandhof Klein
Junkernhof 1 - 35638 Leun - Telefon 01 77 / 4 92 61 48

- Flughafentransfer FFM
- Stadtfahrten

- Liegendtransport
- Tragestuhltransport

- Rollstuhltransport
- Dialysefahrten

- Bestrahlungsfahrten
Das Original in Weilburg
24 Stunden für Sie da.

Bahnhofstraße 19 · 35781 Weilburg          So günstig fährt man heute!

(0 64 71)

21 24
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Bald ist es wieder 
soweit! Damit der 

Kinderfasching auch 
dieses 

Jahr 
wieder statt-
finden kann,

suchen wir dringend 
viele Helfer für den 

Rosenmontag, 
27.2.2017.

Wir brauchen 
Hilfe beim Auf-

bau (Samstag 
oder Sonntag) 

Abbau (Dienstag), 
Thekendienste, 
Küchendienste, 

Bedienungen…

Da Melanie Wolf als Leiterin nicht mehr zu Verfügung steht benötigt  die 
Abteilung »Eltern- und Kind« dringend eine/einen Nachfolger/in.  
                      Da wir, der Vorstand der TG Leun, der Meinung sind, dass die-
                               se Abteilung sehr wichtig für die Kinder in Leun ist,  wol-
                                   wir hier noch einmal nachfragen ob jemand bereit ist     
                                      diese Aufgabe zu übernehmen. Die wichtigste Voraus-

Neuer Übungsleiter/in gesucht!
Eltern- und Kindturnen setzung ist einfach, Spaß im Umgang mit Kindern zu 

haben. Alle Geräte in der Halle können genutzt werden, 
der Phantasie sind somit keine Grenzen gesetzt. Bälle, 
Poolnudeln und Matten warten nur darauf, genutzt zu 
werden. Die Altersgruppe bezieht sich auf Kinder zwi-
schen 2 und 4 Jahren. Übungsstunden in der Turnhalle 
sind jeden Mittwoch von 16.30 bis 17.45 Uhr (nicht in 
den Schulferien). Der Vorstand der TG Leun ist bereit 
euch zu unterstützen. 
Bitte meldet euch!     (06473-411096 -  Manfred Fischer)

Leichtathletik

Lahn-Dill-Meisterschaften Crosslauf in Leun
Für diesen Crosslauf benötigen wir wieder viele Hel-
fer! Zum Koordinieren bitte bei Kerstin Klapproth oder 
Andreas Jung melden. 
Es wäre auch sehr schön, wenn viele Läufer aus Leun mit 
an den Start gehen würden.
Ausschreibung und Zeitplan für die Lahn-Dill-Meister-
schaften Crosslauf am Samstag, den 11.3.2017, in Leun ab 
der »Eintrachthütte«:
14 Uhr: Mittelstrecke Männer,MJU20 u.U18 - 3.300m   
3 Runden und Mittelstrecke Frauen, WJU20 u. U18      
2.200m - 2 Runden
14:20 Uhr: Weibl. Kinder U10 W9/8 - 800m verkürzte 
Runde

14:30 Uhr: Männl. Kinder U10 M9/8 - 800m verkürzte-
Runde
14:40 Uhr: Weibl. Kinder U12 W11/10 - 1.100m 1 Runde
14:50 Uhr: Männl. Kinder U12 M11/10 - 1.100m 1 Runde
15 Uhr: WJU14 W13/12 - 2.200m 2 Runden
15:15 Uhr: MJU14 M13/12 - 2.200m 2 Runden
15:30 Uhr: WJU16 W15/14 - 2.200m 2 Runden
15:45 Uhr MJU16 M15/14 - 2.200m 2 Runden   
16 Uhr: Frauen Langstrecke mit AK-Wertung - 6.600m 
6 Runden und Männer Langstecke mit AK-Wertung -            
7.700m 7 Runden

Strecke: Wiesenwege, gut mit Spikes laufbar.

Am Samstag, 25.3.2017, 
organisieren die 

Jugendabteilungen der 
TG Leun einen Ausflug 

nach Bad Nauheim 
zum Schlittschuhlaufen. 

Von 15 bis 17 Uhr 
ist die Eishalle für 

den öffent-
lichen Eislauf 

geöffnet. Je nach 
Teilnehmerzahl 

organisieren wir 
die Anreise mit 
dem PKW oder 

wenn sich 
genügend 

Teilnehmer
melden, kann

Jugendausflug

Floorball
Übungsstunden der Floorball-Abteilung der 
TG Leun jeweils mittwochs von 18 bis 19.45 Uhr.
Ansprechpartner:
Manfred Fischer, Weingartenstr. 9, 35638 Leun
Tel. (0 64 73) 41 10 96, Mobil: 0151 - 23 69 46 07
E-mail (privat): fischerzet@t-online.de
E-mail (ges.):     m.fischer@joerg-mathes.de

Kinder-
fasching

Weiterhin ist jede Mitwirkung beim Programm 
recht willkommen: Tänze, Sketche, Spiele. Auf-
ruf an viele Helfer ab 12 Jahre: 
bitte meldet euch ganz schnell bei Kerstin Klap-
proth Tel. 2854 - klapproth.kerstin@web.de 
oder Doris Danjek (3179) oder allen Übungslei-
tern und nicht vergessen, an alle Freunde und 
Bekannte weitersagen!

auch ein Bus angemietet werden. Der Un-
kostenbeitrag wird bei 8,- bis 10,- E liegen. Für 
die endgültige Planung ist eine Anmeldung 
unbedingt erforderlich. 
Wer mitkommen möchte, meldet sich bitte 
bis zum 18. März 2017 in den Abteilungen an, 
oder per Email bei klapproth.kerstin@web.
de.  Begleitpersonen zur Betreuung sind gerne 
gesehen! (Kinder unter 8 Jahre nur mit Begleit-
person).
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Kontakt
                Boch GmbH
Am Dollberg 7 · 35638 Leun
               (0 64 73) 13 01
              (0 64 73) 15 79   

Regina Schnellbacher-Schweizer

Unser Service für Sie:
• Kostenloser Zustelldienst • Diabetikerbedarf und Beratung
 • Impfberatung bei Fernreisen • Kompressionsstrümpfe und 

Bandagen • Besorgung intern. Arzeneimittel 
• Verleih von Babywaagen, MiIchpumpen, Inhaliergeräten

Wir haben durchgehend von 8 bis 18 Uhr geöffnet

Telefon (0 64 73) 12 23

Obere Bachstraße 22· 35638 Leun
Telefon 01 52 - 28 20 08 84

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 8.30 bis 13 Uhr

und von 14 bis 18 Uhr. Di. und Sa. von 8.30 

bis 13 Uhr - Sonntags geschlossen

Inh. Dietmar Irrgang

Wetzlarer Straße 49
35638 Leun

Telefon
(0 64 73) 12 05
Fax
(0 64 73) 15 46

info@
baeckerei-irrgang.de
www.baeckerei-irrgang.de

Täglich ab 5 Uhr geöffnet
Auch sonntags von 7.30 bis 10 Uhr

Hier schmeckt man die Lust am Backen
Knusprig frisch -Tag für Tag

Wetzlarer Straße 78 - 80
35638 Leun

Telefon (0 64 73) 9 22 14 - 0
www-keller-automobile.de

Alle guten Dinge sind 3 MAKO
A S S E K U R A N Z M A K L E R     K G

V E R S I C H E R U N G S B Ü R O   K O O B   

VORSORGE · VERMÖGEN
VERSICHERUNGEN · BERATUNG

VERMITTLUNG · BETREUUNG

MELANIE KOOB
Am Wackenbach 15 · 35638 Leun

Telefon (0 64 73) 27 90
Telefax (0 64 73) 92 27 65

E-Mail: info@makoassekuranz.de
www.mako-leun.de

mail@schreinerei-boch.de · www.schreinerei-boch.de

• Kreativer Möbelbau • Objekteinrichtung• Innenausbau 

• Einbauküchen • Treppen • Zimmertüren · Haustüren 

• Vordächer • Verglasungen • Fenster • Bestattungen

Ihr Schlüssel zum Erfolg!
Werben in der 

TGAktuell
Info: 

0 64 73 - 28 03

ANDRÉ RIBEIRO

Schmuck und Uhren
Claudia Martini

Marktplatz 6 . 35619 Braunfels
Telefon (0 64 42) 56 65

Unser Service: 
Schmuckreparaturen, Batteriewechsel  

und neu auffädeln von Perlenketten

Krankenfahrten &
Flughafentransfer

Inh. Michael Straßheim

Kirchweg 15 · 35638 Leun-Biskirchen
Telefon (0 64 73) 33 77 oder 26 90

Fax (0 64 73) 41 00 85 · Mobil (01 77) 7 54 33 77
www.ms-transfer.de · info@ms-transfer.de
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Mundoart-Eck

Schlittschoulaafe

Lothar, Hermann und Adolf (von links) 1963 beim 
Schlittenfahren in der »Hohl«.

1990: Die zwei Schwestern Sarah und Lisa Irgang beim 
Schlittenfahren in den Ringgräben.

1950: Die zwei Cousins Hartmut Grün und Arno Schie-
bold vor der Katholischen Kirche.

Ewwe sei ich dorch de Grendgroawe gegange. Die 
Sonn scheint schie, es ess ordentlich kaalt - hau mor-
jend woarns 8 Groad saat mei Handy - es leit e bissje 
Schnee. 
Herrlich Werrer. Ich sei die Bachstrooß enabb, oam 
Zemmerplatz vobei, dorch die Buunegäärde, oom 
Feuerwehrhaus öwwer de Damm dröwwer un dann 
halt dorch de Grend. Un doo fejl mer enn, wej`s suu 
woar, wej mer doa onne suu oam Inn voo de foofzicher 
und oam Offang de sechzicher Juur Schlittschoulaafe 
konnde. 
Doo huu ich gedoocht, itz prowierst̀ de aach e moo, 
woas fiersch TG-Blittche zu schreiwe.Gemoanerhand 
dät die Lee doomools voom Hörbst bis enns Froijuuhr 
immer moo öwwer die Uwwer gih, moanchmoo aach 
e poar moo hennerenanner. Suu schnäll, wejs Was-
ser kohm, suu schnäll woarsch moastens aach wörre 
fort. Un wenn mer doa Glick harre, - un e poar moa 
harre mer richtig Glick - dann koom direkt denooch 
en ordentliche Frost. Dann woar̀ sch aijentliche Huuk-
wasser schuun fort, mörr konnt aach koorz denooch 
schunn wörre Fußball spille off‘em aale Sportplatz, 
aach wenn groad noch‘s Wasser bis enn halwe Meter 
inner de Querbalke voam Tor gestanne hat. Oawwer 
es blüwwe immer noch e ganz Rei kloane un gruuße 
Peul zerick, unn dej däre dann halt zoufriern, woanǹ s 
gleich kaalt wuur. Die grüsste Peul woarn gemoaner-
hand gejeöwwer vom Rewe un de Autowerkstatt Kel-
ler un aach owerhalb voom Damm, korz fier de Brick. 
Aach henner dem Buckel, der suu halb dorch de Grend-
groawe gitt, goabs noch Peul, of dene mer aach gout 
Schlittschoulaafe konnt. Merr sei of de Peul gelaafe 
un aach foo oam Poul zuo‘m annern. Doo musste mer 
doa hej en do e Stick öwwer die Wisse laafe mett de 
Schlittschou oo de Feuss. Of annern Sticker goabs su 
schmoale Eisstreife, wue en de Foahrspuurn voom 
Weg aach des Wasser stieh geblüwwe woar. Zou der 
Zeit hat koaner extroa Schou fier die Schlittschou. 
Awwer jeder hatt e poar »Genaahlte«, e poar huhe 
Schou mörrer sterke Sohl. Vorne un henne woarn dej 
moastens genaahlt. Demett die Spitze un die Absätz 
nett suu schnell abgelaafe wuurn, worn doo Eisesti-
cker offgenaahlt. Un dann hat merr Schlittschou, dej 
oo dere sterke Sool oogeschraubt wuurn. Doa dät mer 
sich of die Eiseschlittschou droffstelle und däät mörm 

kloane Kurwelche die Backe sesamme schrauwe, dej 
doo droo woarn. Doas dät nett immer suu gout haale 
un desweje goabs noch kloane Krambe, dej mer oo 
die Schou seitlich droo naahle konnt, wuu sich doa die 
Backe degeje gedrickt huu.
Lärne mussde mer̀ sch Schlittschoulaafe nadier-
lich aach, unn doas uhne däss es oam oaner gruuß 
gezeicht hätt. 
Ohm Oofang ess mer suu e bissje mett de immge-
knäckte Foußgelenke off‘m Eis gelaafe, dann hott 
merr‘sch e kloa wingk rütsche loarre. Nooch e‘nooch 
hott mer’sch dann gelärrnt, des Schlittschoufoahrn, 
- jedenfalls die moaste. Woann mer’sch konnt däät’s 
aach richtich Spaß mache. Es goab Spezialiste, unn es 
goab suuene, dej immer noch ihr Schwierichkeite har-
re mörr‘em Schlittschoulaafe. Awwer aach dej huu ihr 
ajen Oart gefonne, fierwärts ze komme.
Mihr Buwwe huu doa aach gern Eishockey gespillt. 
Nadierlich harre mer ohfangs aach koa richtige Hockey-
schlejer. Mer huu oafache Holzbriejel genomme, dej 

voom Huukwasser zerickgeblüwwe woarn. Dej muss-
te en stracke Stiel huh un vorne e bissje imm die Eck 
gebooche sei. Moanchmoo hott mer aach en bassende 
Briejel en de Hecke gefonne unn abgeschnürre. Als 
Puck wuurn moastens Eissticker genomme. Später 
goab‘s dann aach Oanzelne, dej schun richtiche Schle-
jer un en Haortgommipuck harre. 
Gepolstert woar bei de Klamotte nadirlich nix. Das 
woarn die normale Klaarer, de mer jeden Doach oohat. 
Un woann mer doo e moo hiigeplotcht ess, un doas 
woar rejelmesich de Fall, of de Hennern un off die 
Knej, dann däät‘s ordentlich wih. Blohe Plätz goabs 
mieh wäi genungk. 
S‘Eis woar net immer suu oarg dick, groad oom Rand 
nett. Unn es goab aach hohle Stelle, wuus Wasser 
schunn fort woar. Doa däät mer doa aach schun e moo 
enbräche. Oawer doas woar joa nett suu gefierlich, 
weil`s Wasser en de Peul joa nett dejf woar. Nasse 
Feus goabs oawer schunn. Un dann woarn dej wej Eis-
klombe hennerher, awwer hoamgegange ess mer joa 
nett desweje. Wenn mer doa oawer hoamkoom un die 
Schou ausgedoo hot, doa däre oam die Feuss nadier-
lich richtich wih. Oawer bawarisch! Vier allem, wenn 
se allmählich wörre woarm wuurn. Goure Wort goabs 
oawer koa vo de Modder, aach woann mer schuun 
mochmoo oarg gejoomert hott. E poar moo woar‘sch 
aach suu kaalt, däss die Tümpel en de Herrnwaare un 
oom Haisteberjer Hoop zuogefrorn woarn. Doa sei mer 
hej un doo aach gelaafe. 
Wenn ich hau serickdinke, harre mer‘sch moanche 
Juurn ganz prima mett de Wender. Mer konnt Schlitt-
schoulaafe, Schlörrefoahrn un aach e bißje mett de 
Schii rütsche. Dess Juur es e joa zwar e linger Zeit kaalt 
gewäse. Oawer es goab koa Huukwasser un drüm aach 
koa Peul.
Villaicht kinnt mer joa em neexte Wender irjendwuu 
e bißche Wasser hii sprütze, wenǹ s kaalt ess, domitt 
die Kenn wörre emo e Schlittschouboh kreje. Doas 
wünsch ich alle Kenn.                                          Dieter Pauly
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FRÜHLINGSERWACHEN
SA. 18. März 2017

Beginn: 19.00 UHR     (Einlass ab 18.15 Uhr)

ORT: Turn- und Mehrzweckhalle Leun

ADRESSE: 35638 Leun, Brüder-Grimm-Str. 11

Anfahrt: Beschilderung in Leun folgen

EINTRITT: 8,00 E (IM VORVERKAUF BIS ZUM 17. FEBRUAR 2017)

BANKVERBINDUNG:
Sparkasse Wetzlar, IBAN: DE03 5155 0035 0002 0998 36, BIC: HELADEF

RESERVIERUNGEN NUR GEGEN VORKASSE

KONTAKTDATEN: Handy: 0160 97576237

                                     Email: steffi-biski@web.de

WIR FREUEN UNS AUF EUCH …

                               
      EURE LAHN-RIVER LINE DANCERS AUS LEUN

SELBSTVERSTÄNDLICH KOMMT AUCH DAS LEIBLICHE WOHL NICHT ZU KURZ …
LASST EUCH ÜBERRASCHEN

TG Leun


